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Musterstraße
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Datum
Sehr geehrte Damen und Herren,
Ihr Hausangebot ist für uns durchaus interessant. Um spätere Missverständnisse zu vermeiden, fragen wir hier nochmals konkret einige wichtige Leistungen an. Uns ist es wichtig, keine bösen Überraschungen zu erleben. Sollte einer der aufgeführten Leistungen bei Ihnen nicht enthalten sein, so setzen Sie bitte neben der Leistung den entsprechenden Mehrpreis ein. Sollten Sie eine Leistung nicht anbieten können, so vermerken Sie dies bitte ebenfalls rechts. Wir verwenden die Abkürzungen AN für Auftragnehmer und AG für Auftraggeber.
Baustelleneinrichtung/Allgemein

a) Ein Baustellen WC wird vom AN gestellt 

b) Frachtkosten für das Haus

c) Gerüstkosten

d) Müllcontainer wird vom AN gestellt, AN trägt Entsorgungskosten

e) Blower Door Test (als Qualitätsnachweis für die Luftdichtigkeit)

f) Umplanungen des Hauses ohne Mehrpreis (alle Innenwände veränderbar/verschiebbar)

Bauantrag/Statik/ENEV

a) Bauantrag für Haus und Keller/Haus und Bodenplatte

b) Grundstücksbesichtigung durch Architekten

c) Ausführungsplanung für Haus und Keller/Haus und Bodenplatte

d) Gesamtbauleitung für Haus und Keller/Haus und Bodenplatte, nicht nur Fachbauleitung für das Haus

e) Die am heutigen Tage gültige ENEV wird eingehalten 

(ohne „Wenn und Aber “ Formulierungen)
Optional: Haus und Keller/Bodenplatte werden als garantiertes, förderfähiges Effizienzhaus 55 gebaut (ohne „Wenn und Aber…“ Formulierungen)
Erdarbeiten

a) Bei Haus auf Bodenplatte: Abschieben des Mutterbodens

b) Bei Haus mit Keller: Erdaushub komplett, Wiederverfüllung und Verdichten der Arbeitsräume 

Bodenplatte

a) Unter der Bodenplatte wird eine Schotterschicht eingebaut

b) Haus und Bodenplatte in einem Vertrag aus Gewährleistungsgründen

Keller

a) Haus und Keller in einem Vertrag aus Gewährleistungsgründen

b) Abdichtung der Kelleraußenwände

c) Kellerinnentreppe als Vollholztreppe (keine billige Stahl Harfentreppen), inkl. Abschlussgeländer im EG
d) Kellerfenster in Wohnraumqualität (3-fach Verglasung)

e) Kellersockelputz inkl. Anstrich in Wunschfarbe

f) Alle Leitungen enden nicht Oberkannte Kellerdecke/ Oberkannte Bodenplatte, sondern werden kostenneutral bis in den HWR im Keller verlegt

g) Elektrozählerschrank im HWR im Keller

h) Lichtschächte

i) Kelleraußendämmung (wenn Betonfertigkeller oder WU Keller angeboten ist)

Außenwände EG/OG

a) Wandaufbau/ Dämmung außen/Putzträgerplatte: Kein Styropor! (andere Bezeichnungen für Styropor: Polystyrol, Putzträgerplatte, EPS, etc.). Bitte hier eine Alternative anbieten: z.B. Mineralwolle, ökologische Holzfaserdämmplatte

b) Beplankung der Außenwände innen mit OSB und Gipsplatten

c) Untermörtelung der Wände

Innenwände EG/OG

a) Innenwandstärken mindestens 16 cm, beidseitig doppelt beplankt mit OSB und Gipsplatten

b) Vollflächige Dämmung der Holzrahmenkonstruktion der Innenwände (z.B. Dicke der Holzrahmen: 120mm, dann Dämmung auch 120mm), sodass keine „hohle Wand“ entsteht

c) Untermörtelung der Wände

Geschossdecken
a) Vollflächige Dämmung der Holzbalkenkonstruktion der Decken (z.B. Dicke der Holzbalken: 240mm, dann Dämmung auch 240mm), sodass keine „hohle Decke“ entsteht

Dachschrägen/Decke über OG

a) Mindestens 20cm Dämmung der Dachschrägen und Decke über OG/DG ( mit weniger Dämmstärke wird die ENEV nicht erfüllt)
Dach

a) Bau des Dachstuhls mit KVH Holz

Fenster/Fensterbänke
a) Alle Fenster mit 3 fach Verglasung

b) Alle Fenster erhalten Rollläden

c) Marmorinnenfensterbänke

d) Granitaußenfensterbänke

Heizung und Sanitär

a) Wärmepumpe, inkl. separatem Zähler (Elektrikerleistung)

b) Fußbodenheizung in allen Räumen, jeder Raum einzeln über ein Thermostat steuerbar

c) Sanitärobjekte in Acryl, kein Stahl Emaille

d) Bodengleiche Dusche

e) Außenzapfstelle

f) Waschmaschine und Trockneranschluss

Treppe(n)

a) Treppe(n) als Vollholztreppe(n) , keine billige Stahlharfentreppe wo wir das Geländer auch noch streichen müssen…….
Malerarbeiten

a) Dachüberstände/sichtbare äußere Holzteile sind vorgrundiert und werden durch den AN mit 2 fachem Endanstrich versehen

b) Alle Wände, Decken, Dachschrägen sind tapezierfähig gespachtelt und geschliffen

Ihre Finanzstärke
Bitte weisen Sie uns Ihre aktuelle Bonität zu unserer Sicherheit durch eine aktuelle Bonitätsauskunft der Creditreform nach

Weiche Faktoren (bitte mit Ja oder Nein beantworten)

a) Regionale Handwerker bauen unser Haus
b) Sie sind freier Handelsvertreter (lieber wäre uns ein fest angestellter Mitarbeiter)

c) Wir haben jederzeit einen Bauleiter als Ansprechpartner

d) Während der üblichen Bürozeiten haben wie zusätzlich einen festen Ansprechpartner an Ihrem Firmensitz

e) Ihre Firma ist bereits seit über 10 Jahren am Markt

f) Ihr Firmensitz ist in Hessen (= regional)
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